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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

Harheimer TC II : TG Sachsenhausen 04 IV 
Dienstag, 28.02.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Harheimer TC II

Im umdatierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf der Harheimer TC II am vergangenen
Dienstag im 13. Saisonspiel auf die TG Sachsenhausen 04 IV. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Sebastian Renker. Erwähnenswert war, dass der Harheimer TC II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Steinbrech / Krauß
hatten ihre Gegner Janßen / Sorgatz beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und
ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für das Team verpassten
Weber / Dichmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Solomchenko / Vurar.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Solomchenko
/ Vurar zu Ende ging. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Dichmann / Renker gegen Bok /
Krishna Kumar nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:13, 11:4, 12:10 nicht verloren. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Thomas Steinbrech
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen
eingeschätzte Spiel gegen Adem Vurar aber trotzdem deutlich mit 6:11, 12:10, 5:11, 4:11. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Arno Krauß gewann nachfolgend indessen
sein Spiel gegen Aleksandra Solomchenko überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, mit 3:0. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Kaum Chancen ließ Walter-Michael Weber bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Reinhard Bok. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Roger Dichmann bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sven Janßen. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Arjun Krishna Kumar zeigte Jürgen Dichmann dagegen seinem Gegner die Grenzen auf.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Renker bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Cornelia Sorgatz. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Thomas Steinbrech kam mit
der Spielweise von Aleksandra Solomchenko am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:9 (Steinbrech) und 1:3 (Solomchenko). In toller
Verfassung präsentierte sich Arno Krauß im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Adem Vurar. Walter-Michael Weber kam mit der
Spielweise von Sven Janßen am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
neue Zwischenstand war 7:5. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Roger Dichmann gegen
Reinhard Bok, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Reinhard Bok jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 13:11, 9:11, 9:11, 7:11. Was war das für eine Aufholjagd!
Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für Dichmann seit Beginn der Saison, während ihm bislang
4 Siege gelangen. Lange mit Cornelia Sorgatz kämpfen musste Jürgen Dichmann in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei
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der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dichmann zu Ende ging. Genügend
spielerische Mittel hatte wenig später Sebastian Renker letztlich parat, um Arjun Krishna Kumar zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Harheimer TC II am 07.03.2023 gegen die TSG Nordwest
Frankfurt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.03.2023 gegen den TTC Nordend Frankfurt III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Harheimer TC II

Doppel: Steinbrech / Krauß 1:0, Weber / Dichmann 0:1, Dichmann / Renker 1:0 
Einzel: T. Steinbrech 1:1, A. Krauß 1:1, W. Weber 2:0, R. Dichmann 0:2, J. Dichmann 2:0, S. Renker
1:1 

 TG Sachsenhausen 04 IV
Doppel: Solomchenko / Vurar 1:0, Janßen / Sorgatz 0:1, Bok / Krishna Kumar 0:1 
Einzel: A. Solomchenko 0:2, A. Vurar 2:0, S. Janßen 1:1, R. Bok 1:1, C. Sorgatz 1:1, A. Kumar 0:2


